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T SCHACHVERBAND

KASSIER: LEMBERGER Wailter, Waldweg 2, 3352 St.Peter in der Au
Tel. 07477/43519, 0664/3707432, E-mail: lemi.1@aon.at

NIEDERSCHRIFT

AnlaBlich der Kontrolle der Kasse des NO-Schachverbandes geman § 18 der
Satzungen.

Anwesend: Lemberger Walter
Stadlbauer Kurt
Sieberer Josef

Feststellung des Kassenbestandes:

Anféanglicher Kassenbestand am 1.1.2013 € 7.495,44
+ Einnahmen € 3071121
Zwischensumme € 38.206,65
- Ausgaben € 31.053,30
Kassenbestand € 7.153,35
Kassenbestand am 31.12.2013 € 7.153,35
Abgang 2013 € 342,09
Kontostande: 31.12.2013 31.12.2012
705.954 7.153,35 7.486,79

800-00.705.954

8,65

715335 7.495,44
Abgang 342,09

Die Uberpriifung ergab, dass die Betrage auf den Belegen mit den Eintragungen in
der Buchhaltung (elektronischen Kassabuch) tibereinstimmen.

Der Kassier erklart, dass alle Kassabewegungen im elektronischen Kassabuch
eingetragen bzw. in der Buchhaltung gebucht sind, die vorgelegten Aufzeichnungen
und Belege die Kassenfihrung umfassen, weitere Einlagebtcher nicht bestehen.

Mauer - Ohling, am 22.1.2014

Der Kassier: Die Rechnungspriifer: fur den SV Mauer-Ohling




Präsident: HD Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Sitzung des Erweiterten Vorstandes des NÖSV
5.4.2014, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, Hauptstraße 46 
Entschuldigt: Ronald Bösendorfer, Paul Horak, Herbert Gruszka

Um 10:30 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Sitzung, vom 30.11.2013, und die Tagesordnung (Beilage 2) werden einstimmig genehmigt.

Zu Punkt 2: Bericht des Präsidenten:
· Im Herbst werden auf Initiative von Präsident Modliba an der PH Fortbildungskurse für Lehrer abgehalten. Die Terminbekanntgabe erfolgt bei der nächsten Sitzung.

· Auf Anfrage wird dem Präsident bestätigt, Johann Pöcksteiner, für eine Funktion bei der ECU zu unterstützen.

Zu Punkt 3: Bericht des Kassiers
Der Kassabericht befindet sich in der Beilage 3.
Zu Punkt 4: Anträge an den Vorstand

· Die LM 2015 der Allgemeinen Klasse und der Damen wird an den SK Amstetten vergeben.
· Markus Girsch wird das Ehrenzeichen in Bronze verliehen.

· Für Friedrich Knödler wird das Ehrenzeichen in Gold beschlossen.
· Für die Landesliga wird folgende Bedenkzeit analog zu den zwei Bundesligen beschlossen: Die Bedenkzeit je Spieler beträgt 90min für 40 Züge + 30min Zeitzugabe nach dem 40. Zug. Ab dem 1. Zug erfolgt eine Zeitzugabe von 30 sec pro Zug (Fisher-Modus mit Guilottine).
· Für Mistelbach wird das Aufstiegsrecht in die Landesliga beschlossen, falls die Mannschaft nur den 2. Platz erreichen sollte.
· Die Abänderungen der NÖ-TuWO, der Satzung und der Landesliga-Durchführungsbestimmungen werden einstimmig beschlossen, siehe Homepage.

· Ein Antrag von Mostviertel-Spielleiter Ing. Wurzer für die Anpassung der TuWO bei der Mindest-Brettanzahl in den obersten Ligen (Punkt 24.1) der Viertel von sechs auf fünf wird mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung (Rest des Vorstandes dafür) angenommen. Es ist nur eine Mindest-Bestimmung und muss nicht von jedem Viertel übernommen werden.

Zu Punkt 5: Bericht des Landessekretärs:

Die Verleihung der Ehrenzeichen in Gold und Silber bedarf zuerst eines Vorstandsbeschlusses, dann erfolgt die Überreichung.
Bronze kann ohne Beschluss durch die Präsidenten verliehen werden. Eine Urkunde wird in pdf.Format an die Präsidenten versendet

Zu Punkt 6: Bericht des Landesspielleiters:

Das NÖ Cupfinale wird am 17.5. in Bad Vöslau ausgetragen. Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten plus 30 Sekunden/Zug bis zum Ende der Partie.

Zu Punkt 7: Bericht der Viertelspräsidenten:

Weinviertel – Hr. Mag. Kindl: siehe Beilage 4
Mostviertel – Ing. Robert Gattermayer:

Industrieviertel: – Hr. Mursteiner: kein Bericht
Waldviertel – Präsident Franz Modliba:

Waldviertler Meisterschaft


Im Frühjahrsdurchgang der Meisterschaft 2013/14 fehlen noch zwei Runden.


Liga: Litschau/Eisgarn hat den Meistertitel bereits vorzeitig erreicht und wird in die Landesliga aufsteigen.
1. Klasse: 1. Bad Großpertholz, 2. Litschau/Eisgarn II, 3. Schweiggers
2. Klasse: 1. Litschau/Eisgarn III, 2. Gmünd/Heidenreichstein II, 3. Groß Siegharts II


Zwei Runden der Schülerliga werden noch ausgetragen.

25.4.: Schachtag in Gmünd

Zu Punkt 8: Bericht der Ausschussvorsitzenden

a) Jugendschach:
b)  Schulschach: 
Schachtag-Finale: 8.5. Volksschulen und 9.5. Unter- und Oberstufe plus Mädchen.
c) Damenschach:
Der Damenvierländerkampf wird zu Pfingsten in Freistadt ausgetragen werden.

d) Fernschach: Siehe Beilage 5
e) Technischer Ausschuss: 

f) Presse und NÖ-Schach: 

g) Bundesligen, Spitzenschach
h) Seniorenschach: 

i) Eloreferat und Meldereferat: Beilage 6
j) Beglaubigungsausschuss: Kein Bericht.

Zu Punkt 9: Allfälliges

Die nächste Vorstandssitzung wird am 5. Juli 2014 in Pressbaum abgehalten.

Der Vorsitzende schließt um 14:15 Uhr die Sitzung.

HD SR Franz Modliba, eh.


Ing. Erich Wurzer
Präsident,



 Schriftführer
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Litschau, am 19.3.2014

E I N L A D U N G
ZUR

ERWEITERTEN  VORSTANDSSITZUNG

am 5. April 2014, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, Hauptstraße 46, www.hotel-stockinger.at 
Westautobahn Abfahrt Pressbaum - Rechts auf die B44 in Richtung Wien. Nach etwa 3 km in Tullnerbach angelangt. Das Hotel befindet sich auf der linken Straßenseite nach ca. 200m. Bahnhof Tullnerbach-Pressbaum ca. 5 Gehminuten vom Hotel entfernt. Links neben dem Bahnhof führt ein Fußweg zur Hauptstraße. Von dort nach links ca. 100m.

T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand


5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Änderung der TuWO und Bericht Techn. Ausschuss


8. Bestellung oder Abberufung von Ausschussmitgliedern


9. Ernennung von Ehrenmitgliedern


10. Aufnahme von Verbandsmitgliedern


11. Neubesetzung frei gewordener Vorstandsstellen


12. Bericht der Viertelspräsidenten


13. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse



g)
Bundesligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat, Meldereferat



k)
Beglaubigungsausschuss


14. Allfälliges

Franz Modliba HD SR



Mag. Werner Wandl

         Präsident






   Landessekretär
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KASSIER: LEMBERGER Walter, Waldweg 2, 3352 St.Peter in der Au
® 07477/43519, 0664/3707432, E-mail: lemi.1@aon.at

Budgetvorschlag fir das Kalenderjahr 2014
vorgelegt in der Vorstandssitzung am 30.11.2013

Ausgaben:

OSB-Beitrag (inkl. ELO) € 13.500,--
Verwaltungsaufwand € 4.000,-

Jugend € 5.300,-

Trainerkosten € 3.200,--

Spielleiter € 3.800,--
Spitzenschach € 500,--
Damenschach € 500,--
Seniorenschach € 400,--

Subvention Bundesliga 1 und 2 € 600,--

NO — Schach € 750, € 32.550,-
Einnahmen :

Mitgliedsbeitrage € 23.000,—

Spielerpass € 1.000,--

Zinsen € 90,--

NO — Schach € 750,--

Subvention Land NO (LH) € ? 1 o
Subvention Land Jugend € ? =
Subvention Sport NO € ? € ?

Der Zuwachs, Abgang betragt €

St.Peter/Au, am 29. November 2013

Walter Lemberger

oy
Y. 7»//%,

Kassier





Bericht des Landesspielleiters

Landesliga Saison 2013/2014

Die Saison war geprägt vom Zweikampf um den Landesmeistertitel zwischen Voest Krems und SV Stockerau, der erst in der letzten Runde zu Gunsten von Stockerau entschieden wurde.

Als Landesspielleiter freut es mich besonders, dass alle Wettkämpfe in fairem und sportlichem Rahmen ausgetragen wurden, es gab keinen einzigen Protestfall.

Die Online-Ergebniseingabe wurde gut angenommen und wurde nach kleinen Anfangs​schwierigkeiten sehr gut umgesetzt.

Herzlichen Dank an den SV Stockerau, der die Schlussrunde perfekt organisierte, besonders bemerkenswert das traumhafte Ambiente im Schloss Stockerau.

Alle Anzeichen deuten darauf hin, dass im nächsten Jahr (mindestens) 10 Mannschaften an der Landesliga teilnehmen werden, was eine erfreuliche Entwicklung anzeigt.

Abschließend möchte ich mich bei IS Klaus Winkler bedanken, der mir die „Amtsübernahme“ durch seine Unterstützung erleichtert hat, und auch bei allen Mannschaftsführern, deren Wille zur Zusammenarbeit mir eine große Hilfe war.

Landescupfinale 2014

Die Reihe ist am Industrieviertel, das Finale zu veranstalten. Da mit der SG Bad Vöslau/Kottingbrunn der Viertelsieger feststeht, vergebe ich die Austragung an SG Bad Vöslau/Kottingbrunn. Der Termin soll bei der Sitzung des erweiterten Vorstands festgelegt werden. 

Durch die neue Bedenkzeit 90 Minuten für die Partie + 30 sec vor jedem Zug ist die Kompatibilität zu den Bestimmungen für die Anerkennung zur internationalen ELO-Wertung zweifelsfrei gegeben.

IS Peter Stadler

Landesspielleiter

Ad 7 bzw. 13e). Bericht des Ausschussvorsitzenden – Technischer Ausschuss
Seit Anfang Feber hat sich der TA intensiv mit dem Regelwerk des NÖSV befasst und Änderungen zur Satzung (zu den Statuten), zur NÖ-TuWO und zu den DF-Bestimmungen der NÖ-Landesliga vorgeschlagen. Diese Änderungen sind in der vorgeschlagenen neuen Version dadurch leichter lesbar lesbar und vergleichbar, dass darin

· Texte gestrichen (doppelt durchgestrichen) sind – sollen gelöscht werden

· Texte fett geschrieben sind – sollen eingefügt werden.

Der endgültige Vorschlag zu Änderung der Satzung, der TuWO und der DF-Best. NÖ-LL ging am 31. März an den Vorstand, die Mitglieder des erweiterten Vorstandes im Weinviertel und den Präsidenten zur Weiterleitung an die sonstigen Mitglieder des erweiterten Vorstandes in NÖ. Die Beteiligung der Mitglieder des TA lag bei 83,3 %. Es wurde praktisch volle Übereinstimmung erzielt.

Kurzfassung wesentlichster Änderungen
Satzung: 

· Einbau der Anti-Doping Bestimmungen lt. Vorgabe des OSB (ich habe dies auf einer speziellen OSB-Sitzung ausführlich diskutiert – wir haben uns auf einen Text für die Statuten aller Landesverbände geeinigt) im § 21

· Schaffung der Möglichkeit der Email-Abstimmung im Vorstand:

Dies müsste zwar nicht in der Satzung stehen, aber deswegen eine eigene Geschäftsordnung des Vorstandes erstellen?

Da in der Satzung keine Streichungen erfolgten, also nur zusätzliche Themen auf-genommen wurden (die einer Bestätigung des Schach-Landestages 2013 bedürfen), ist diese Vorgangsweise m.E. Rechtskonform.

TuWO:
Hier wurde umfangreich entrümpelt, einiges aktualisiert und neu geregelt:

· Streichung § 4 – Qualifikation der Spieler – weder zeitgemäß noch sinnvoll.

· Radikale Kürzung § 22 - Landesliga:

Hinweis auf die DF-Bestimmungen der NÖ-LL, dort ist alles ohnehin (genauer) geregelt, so dass auch allfällige Widersprüche vermieden werden.

· Radikale Kürzung § 25 - Cup:

Vorab exakte Teilung in die Bewerbe NÖ-Cup und Vorrunden zum NÖ-Cup
Hinweis auf die DF-Bestimmungen des NÖ-Cups, dort ist alles ohnehin (genauer) geregelt, so dass auch allfällige Widersprüche vermieden werden.
Weiters Verpflichtung der Viertelversammlungen,  den Bewerb (regionale) Vorrunde entweder in den DF-Bestimmungen oder jährlich im voraus zu regeln.

· Viele "Kleinigkeiten", in den §§ 3-7 und §§ 18+19, =  korrektere Formulierungen, Hinweise auf OSB-TuWO, einheitliche Bedenkzeit in einem Bewerb (§ 5.5 – war fehlerhaft im Vorjahr), Handling einer elektronischen Uhr für Blindspieler, etc ....

DF-Bestimmungen der NÖ-Landesliga
· Hier erfolgt Änderung der Bedenkzeit auf 90/30/30 und

· Verweis auf § 23 TuWO (Sonderfälle im Aufstiegsrecht)

Mag. Christian Kindl



31. März 2014
Ad 12. Berichte der Viertelspräsidenten – Weinviertel

Spielbetrieb: die Mannschaftsmeisterschaft (Liga, 3 Klassen) steht kurz vor dem Ende – jeweils noch 1 Runde zu spielen;  die Schülerliga wurde am 1. März beendet: 
Zwischen- bzw. Endstände: 
· Weinviertler LIGA: SV Stockerau 2 führt 2 MP vor SV Mistelbach 1.

· 1.Klasse: SC Wolkersdorf 3 führt 2 MP vor SV Stockerau 4

· 2.Klasse: ASV Hohenau bereits uneinholbar in Führung (3 MP)
· 3.Klasse: SCU Altlichtenwarth führt 1 MP vor SGM Bisamberg/Korneuburg 6 – hier fehlen noch 2 Runden!

· Schülerliga: SC Wolkersdorf 1 ist Meister vor SK Raika Eggenburg 1 und SC
Wolkersdorf 2. Es spielten 14 Teams mit 59 SpielerInnen! Damit wurde der Rekord des Vorjahrs defacto gehalten. Einzelwertung: Simon Kühnert vor Felix Linhart und Marcus Hiebner (alle Wolkersdorf).

Beendete Turniere
· Der Weinviertler CUP wurde als Schnellschach-Turnier für 4er-Mannschaften am 26. Jan  in Stripfing (Zwerndorf) ausgetragen. Sieger wurde der SV Stockerau vor SK Zwerndorf vor SV Mistelbach. Der Sieger wurde als Weinviertler Teilnehmer am NÖ-Finale bereits gemeldet. 

· Der (noch nicht beim NÖSV gemeldete) Verein SC Altlichtenwarth veranstaltete mit Unter-stützung der Schachgruppe Weinviertel am 16. März ein Einsteiger-OPEN mit 50 TN, davon 21 vom Standort oder Nachbarort Hausbrunn. Bei dem auf 1500 Elo begrenzten Turnier belegten die Heimspieler – viele spielen beim ASV Hohenau – die Plätze 1-3 (Girsch Michael, Huber Bernhard, Böhm Lukas)

Turniervorschau: 

· 5. April: SCU Altlichtenwarth veranstaltet ein Einsteiger-OPEN (bis 1650 Elo)
5 Runden Schnellschach 2x 20 min. 

· 24. April: Weinviertler Landesschulschachtag in Mistelbach. Kurz vor Nennschluss werden 30 4erMannschaften in 5 Turniergruppen erwartet – mit Reservespielern ca 135 kids.

· 27. April: Weinviertler Mini-Meisterschaft U15 in Wolkersdorf: der TN-Rekord aus 2011 steht auf 61 kids.

· 01. Mai: Ko´burg OPEN – 7 Runden Schnellschach-Turnier in Korneuburg

· 03. Mai: Weinviertler Mini-Meisterschaft U15 in Wolkersdorf: Schnellschach 2x15 min mit Elowertung (2 Gruppen U10/U15)

· 29. Mai – 1.Juni: 12. Stockerau-OPEN – 5 Runden elogewertet (A+B-Turnier auch FIDE) – im Vorjahr 80 TN, zugleich NÖ-LM, sowie Weinviertler Einzelmeisterschaft.

· 14. Juni: 21. Kellerolympiade in Herrnbaumgarten – Blitzturnier mit 2 x 11,11 min für 4er-Mannschaften.
Sonstiges:
Die Schachgruppe Weinviertel veröffentlicht wichtige Ereignisse im Weinviertel auf der Homepage des SV Stockerau. Website: www.schachverein-stockerau.at 

Nächste Sitzung der Schachgruppe Weinviertel: Freitag, 20. Juni 2014

Mag. Christian Kindl
Mostviertelbericht zur erweiterten Vorstandssitzung am 5. April 2014 in Tullnerbach, Hotel Rest Stockinger:

1) Mannschaftsmeisterschaft

Mostviertelliga:
Nach der ersten Runde des Play Off in der Mostviertelliga
hat Amstetten nach dem 3:2 Sieg gegen Pöchlarn die besten Karten zum Meister

Uebrige Klassen s. NÖ Schach-
Dank an Spielleiter Ing. Erich Wurzer

Mostviertel Cup:
Semifinalis (28. März 2014: Mostarrichi - Pöchlarn und Amstetten - Böhlerwerk) 
und Finale (Sonntag 6. April 10 Uhr) stehen an.

Schulschach Mostviertel:
Mag. Walter Hametner, Walter Lemberger, Mag. Sonja Hohendanner wrden am Freitag, 25. April 2014, 10 h im Gasth. Schoißengeyr für reibungslosen Ablauf garantieren.

Bevorstehende Termine sind weiters:
Fr.25./Sa.26. April 2014 letzte Rd. 1. Klasse Mostviertel

Sa. 3. Mai 2014 15h St.Pölten:
Mostviertelliga: gemeinsame Endrunde
sowie Stichkampf 2. Klassen um den Meistertitel.

Sa. 24. Mai 2014, 15 h Mostviertelversammlung Pöchlarn, Hotel Moser
So. 25. Mai 2014 15. Schuh Gedenktrunier Volkshaus St.Valentin, 7 Rd. 20 min. 069914110855

Do. 14. August 2014, 14h Ferienspiel Pöchlarn, Cafe Hasic, Thoerringplatz

Fr. 22. Aug. 2014 D'Ancona Bruno 70

Fr. 3. Okt. 2014 VHS Schach-Kurs f. Anfänger und Fortgeschrittene in Pöchlarn, HS-Gym., Nibelungenstr. 5

Sa. 4. Okt. 2014, 15h Mostviertler Schülermeisterschaft, verlegt vom Volkshaus Krummnußbaum ins Hotel Moser, Pöchlarn, Bahnhofplatz

Mo. 6. Okt. bis So. 12. Okt. Sen. LM in Spitz 

18./19. Okt. 2014 1./2. Rd. 2. BL Ost 2014/15

Sa. 25. Okt. 2014 14h Hamersky Gedenkturnier in Sieghartskirchen
So. 26. Okt. 2014 Int. Jugend Open in Sieghartskirchen

15./16. Nov. 2014 3./4.Rd. 2. BL Ost

Do. 20. bis. So. 23. Nov. 2014 1.-4- Rd. 1. BL 2014/15

Fr. 5. Dez. 2014 17 h Nikoloturnier Pöchlarn, Hotel Moser, Bahnhofplatz 5 Rd. 15 min.
Sen., Schüler, Mädchenpreise.

Vorschau: 2017:
Stadtgemeinde Pöchlarn feiert 750 Jahre Stadterhebung.
NÖSV ist 90 Jahre jung und hat das Jahr des Landestages (End April 2017), für dessen 
Ausrichtung der Schachklub Pöchlarn sich bewirbt.
Der Schachklub Pöchlarn bzw. NÖSV bewirbt sich um die Ausrichtung der Blitz -und Schnellschachstaatsmeisterschaft 2017 des Österreichischen Schachbundes.
(Sa. 12.Aug.2017 16:30h/So.13. Aug. 2017, 10h).
Am Dienstag, 15. August 2017, 10h ist die Offene Schnellschachmeisterschaft des Mostviertels
alle Bewerbe/Veranstaltungen im Festsaal bzw. den Nebenräumen des Hotel Moser, 
Inh. Reiter-Heinreichsberger, reception@hotelmoser.at, 027572444
Es mögen der Wr. Schachverband um etwaigen Terminschutz gebeten werden; der ÖSB wird dies ohnehin tun.



Presse Bericht:
Dank an Ing.Karl Huber; erst wenn jemand eine Schachzeitung selber macht, weiß, wieviel Arbeit es macht, zu Infos etc. zu kommen. Bitte daher per Mail an huber.karl-Ing@aon.at nicht müde zu werden.

Wie im Mostviertelbericht im Terminkalender vermerkt, sollen Vereine an Ferienspiele, Nikoloturniere zeitgerecht denken, die auch in den lokalen Gemeindezeitungen etc. ihre Ankündigung finden sollen.

Schach Aktiv:
Aufgrund monatlicher - oft kurzer Redaktionszeitspanne mögen Berichte von Turnieren, Ausschreibungen etc. auch direkt an schach-aktiv@chess.at 0316837758 gesendet werden.

Vereine:
Vereine mögen in sich gehen und das Gründerdatum insbesondere aufgrund der Angaben in der Geschichte des NÖ Schachverbandes (Franz Modliba) erforschen. ein Bericht an NÖ Schach interessiert LeserInnen.

Mit freundlichen Grüßen
Robert Gattermayer
FERNSCHACH - NÖ  Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at
Homepage des österreichischen Fernschachbundes:  www.chess.at/fernschach
7. NÖ Fernschach-Landesmeisterschaft:  

Sie wurde am 5. April mit folgenden Spielern gestartet: Manfred Moza, Mag. Gerald Hechl, IM Hannes Rada, FMK Walter Lemberger, Erich Binder, Martin Pototschnig, Paul Zapfel, Franz Modliba, Michael Holec und Karl Tauscher. Ich wünsche allen viel Erfolg und schöne bzw. spannende Partien.

Mag. Gerald Hechl - FMK Manfred Moza ½:½.
32. Österreichische Fernschachmeisterschaft:  

Sie wird am 10. April mit 21 Spielern gestartet. 

Aus Niederösterreich nehmen daran teil: IM Hannes Rada, FMK Manfred Moza, Wolfgang Liedl und René Wukits. Ich wünsche unseren Spielern viel Erfolg.

13. FS - Bundesländermannschaftsmeisterschaft:  

Michael Holec (W) - IM Hannes Rada (NÖ) ½:½. 
Länderkampf gegen Deutschland: 

Mag. Gerald Hechl - Hanspeter Nyffeler ½:½, Lutz Bär - Patric Lehnen 1:0, Hanspeter Nyffeler - Mag. Gerald Hechl ½:½.  Zwischenstand 14½ : 7½  für Deutschland.
Länderkampf gegen Finnland: 

Zwischenstand 34½  : 30½ für Österreich. 5 Partien offen.

Länderkampf gegen Schweiz: 

Zwischenstand 36½ : 29½  für Schweiz. 4 Partien offen.. 
Länderkampf gegen Schweden: 

Maximilian Nitz - Torgny Lindquist 1:0. Endstand: 45½ : 22½  für Österreich.  

Memorial „Witold Bielecki“ Team Tournament - Finale: 

Martin Pototschnig - Tornasz Walczak 0 :1.

Memorial “2nd Thor Lovholt Team Tournament Semi-Final 2” 

Andrey Doroshenko (Ukr) - Peter Kaufmann ½:½, Peter Kaufmann - Vladimir Markic (Slo) ½:½, Petras Lukasevicius (Lit) - FMK Manfred Moza 0 :1. 

9. European Team Championship – Semifinal 2: 

Wurde mit dem ausgezeichneten 3. Platz für Österreich beendet. IM Hannes Rada erreichte auf Brett 4 den 4. Platz. Herzliche Gratulation.

Fernschach Österreich -  fernschach@chess.at -  SIM Rudolf Hofer
Newsletter, Ausschreibungen,  Ergebnisse,  etc  auf  Homepage: www.chess.at/fernschach.

Eloreferat

Top Spieler NÖSV

	IdentNr
	Nachname
	Vorname
	Titel
	Land
	Verein
	Elo

	105563
	Hracek
	Zbynek
	-
	CZE
	SK Zwettl, Noe
	2620

	113652
	Shengelia
	David
	-
	AUT
	Schachklub Baden
	2541

	127115
	Bernasek
	Jan
	-
	CZE
	SK Zwettl, Noe
	2521

	111023
	Polak
	Thomas
	-
	CZE
	SV Stockerau
	2483

	111023
	Polak
	Thomas
	-
	CZE
	SK Zwettl, Noe
	2483

	103026
	Flumbort
	Andras
	-
	HUN
	Ksv Boehlerwerk
	2477

	125062
	Pähtz
	Elisabeth
	-
	GER
	Schachklub Baden
	2474

	127278
	Zaragatski
	Ilja
	-
	GER
	Schachklub Baden
	2465

	122993
	Michalik
	Peter
	-
	SVK
	SV Amstetten
	2461

	101050
	Blatny
	Pavel
	Mag.
	CZE
	SK Zwettl, Noe
	2458

	123516
	Krejci
	Jan
	-
	CZE
	SK Zwettl, Noe
	2458

	108345
	Likavsky
	Tomas
	Ing.
	SVK
	SK Zwettl, Noe
	2444

	124292
	Pötsch
	Hagen
	-
	GER
	Schachklub Baden
	2433

	103220
	Fröwis
	Georg
	-
	AUT
	SGM Voest Krems
	2429

	113668
	Siebrecht
	Sebastian
	-
	GER
	Schachklub Baden
	2423

	115459
	Videki
	Sandor
	-
	HUN
	Datatechn.Eichgr.-Pressb.
	2419

	108456
	Loeffler
	Stefan
	-
	GER
	Asvoe Vhs Poechlarn/Kr.
	2409

	102709
	Fauland
	Alexander
	-
	AUT
	Schachklub Baden
	2404

	101629
	Chytilek
	Roman
	Dr.
	CZE
	SV Stockerau
	2401

	107240
	Kostic
	Vladimir
	-
	SRB
	Asvoe Vhs Poechlarn/Kr.
	2393


In der Liste werden die besten niederösterreichischen Spieler nach Elopunkten sortiert von der Eloliste 01.04.2014 aufgelistet.

Meldereferat

Meldestatistiken

	Jahreshälfte
	Anmeldungen
	Abmeldungen
	Ummeldungen
	Gesamt

	20091
	84
	643
	62
	789

	20092
	64
	35
	6
	105

	20101
	59
	50
	7
	116

	20102
	89
	56
	5
	150

	20111
	88
	93
	11
	192

	20112
	80
	48
	4
	132

	20121
	63
	111
	26
	200

	20122
	115
	68
	22
	205

	20131
	33
	57
	5
	95

	20132
	63
	26
	17
	106

	03-04-2014
	23
	24
	2
	49


In der Liste werden alle Meldeveränderung nach ihrem Typ aufgelistet.

Aktuell gemeldete Spieler

	Datum
	Waldviertel
	Weinviertel
	Mostviertel
	Industrieviertel
	Gesamt

	16.11.2010
	237
	312
	431
	321
	1301

	01.04.2011
	233
	322
	438
	323
	1316

	15.06.2011
	273
	321
	431
	271
	1296

	13.09.2011
	279
	312
	434
	271
	1296

	22.11.2011
	280
	331
	438
	270
	1319

	20.03.2012
	283
	316
	437
	268
	1304

	21.06.2012
	272
	278
	410
	251
	1211

	13.09.2012
	276
	277
	386
	251
	1211

	06.11.2012
	275
	298
	392
	249
	1214

	12-04-2013
	274
	325
	387
	230
	1216

	19-09-2013
	278
	320
	385
	221
	1204

	27-11-2013
	279
	338
	386
	210
	1213

	03-04-2014
	263
	328
	387
	213
	1191


In der Liste werden alle Meldungen eines Spieler mit ein berechnet. Wenn ein Spieler bei zwei NÖSV Vereinen gemeldet ist, ist er in der Statistik zwei mal gerechnet
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